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Froschreisen päsentiert:  

Unsere diesjährige große Helenesee-Austausch-Kultur-Veranstaltung für den angehenden 

Philanthropen sowie Humanisten mit der Vorliebe für geistreiche Getränke:  
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Sonntag bzw. Montag (06.06.2021 + 07.06.21) sind als Anreisetage definiert und der 
folgende Dienstag (08.06.21) gilt allgemein als unser traditioneller Biertesttag.  
So starten wir mit unserem Erlebnisprogram an dem folgenden Mittwoch (09.06.21): 
 
Alles natürlich nach dem Motto: „Wer will aber keiner muß!“ 

Wir stehen dann gewaschen, gestriegelt und vor allem bekleidet, ab 9:00 Uhr, auf der 

Matte und schon geht es in Richtung Dänemark. Hier ist älteste Stadt des Landes unser Ziel.  

Ribe heißt sie und wurde schon zu Wikingerzeit bewohnt.  

Ribe ist bekannt für seine gut erhaltene Altstadt mit dem 

romanischen, später gotisch erweiterten Dom, dem 

spätgotischen Rathaus und dem Dominikanerkloster (13.–

15. Jahrhundert). Am nordwestlichen Stadtrand befindet 

sich die Riberhus Slotsbanke, die Überreste des Schlosses 

Riberhus, von dem heute nur noch der Schlossgraben und 

die Wallanlagen erhalten sind. 

Ganz in der Nähe, etwa zwei Kilometer südlich von Ribe, in 

Lustrupholm befindet sich das Freilichtmuseum Ribe VikingeCenter, 

dort kann man ein naturgetreu nachgestelltes Dorf aus der dänischen 

Wikingerzeit erleben. Dort liegt auch unser Hauptausflugziel des 

Tages. Natürlich neben der eigentlichen Altstadt. 

Nach Mittag und Kultur geht es über Flensburg zurück. 

 

In Flensburg selbst genießen wir den lokalen Hopfenblütentee 

und lassen uns dabei ein zünftiges Abendessen schmecken.  

Gut gelaunt geht es dann zurück an unserem Platz.  

 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Ribe
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Am Donnerstag (10.06.21) soll es dagegen nicht so früh losgehen. Erstmal aus dem Bett 

kommen und die leuchtende große Scheibe am Himmel kennen lernen. Hier können gerne 11 

Uhr angepeilt werden, da unsere Tagesziele in näherer Umgebung liegen.  

Nähe ist natürlich relativ … immerhin sind es 90 km pro Strecke. 

Geplant sind zwei Besichtigungsorte: 

1. U-Boot-Ehrenmal Möltenort  

Dieses Ehrenmal ist eine dem Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 

gehörende Gedenkstätte für die im Ersten Weltkrieg und Zweiten Weltkrieg 

gefallenen Soldaten der deutschen U-Boot-Einheiten sowie für alle Opfer des U-

Boot-Krieges. Darüber hinaus wird auch der im Dienst ums Leben gekommenen 

U-Boot-Fahrer der Bundeswehr gedacht. 

2.  Marine-Ehrenmal Laboe  

Das Marine-Ehrenmal in Laboe wurde von 1927 bis 1936 als Gedenkstätte für 

die im Ersten Weltkrieg gefallenen deutschen Marinesoldaten errichtet. Später 

kam das Gedenken an die auf den Meeren gebliebenen Seeleute aller Nationen 

dazu und mahnt eine friedliche Seefahrt auf freien Meeren an. 

 

Zusammen mit dem nahegelegenen Museums-U-Boot U 995 zieht 

das Laboer Ehrenmal zahlreiche Besucher an – im Zeitraum von 

1954 bis 2004 haben mehr als 14 Millionen Menschen das 

Denkmal besucht.  

 

 

 

 

 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/U-Boot-Ehrenmal_M%C3%B6ltenort
https://de.wikipedia.org/wiki/Marine-Ehrenmal_Laboe
https://de.wikipedia.org/wiki/Marine-Ehrenmal_Laboe
https://de.wikipedia.org/wiki/U_995
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Am Freitag (11.06.21) geht es wikingermäßig weiter…. 

…es geht dazu zum Wikinger Museum Haithabu. Dieses wurde 1985 in Busdorf bei Schleswig 

eröffnet. Das Museum befindet sich in der Nähe der historischen Siedlung Haithabu und wurde 

zum Teil als Freilichtmuseum wieder aufgebaut. 

Haithabu war eine bedeutende Siedlung dänischer Wikinger bzw. schwedischer Waräger.  

Der Ort gilt in Nordeuropa als frühe mittelalterliche Stadt und war ein wichtiger Handelsort und 
Hauptumschlagsplatz für den Fernhandel 
zwischen Skandinavien, Westeuropa, dem 
Nordseeraum und dem Baltikum. Haitabu 
wurde um 770 gegründet und 1066 endgültig 
zerstört. 

 

 

 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Wikinger-Museum_Haithabu
https://de.wikipedia.org/wiki/Haithabu
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Am Nachmittag: Sollte noch Interesse, Zeit und Lust übrig sein, besteht die Möglichkeit eines 

Besuches des Danewerk Museums. Dieses befindet sich lediglich in ca. 7km Entfernung und ist gut 

zu erreichen. 

Das Danewerk selbst  ist eine räumlich und zeitlich 

komplexe, lineare Befestigung des frühen und 

hohen Mittelalters im nördlichen Schleswig-

Holstein. Es besteht aus Erdwällen mit 

Wehrgräben, einer Ziegelsteinmauer, zwei 

mittelalterlichen Wallburgen sowie einem 

Seesperrwerk. Das Danewerk gilt als das größte 

archäologische Denkmal Nordeuropas und zugleich 

als dänisches Nationaldenkmal. Am 30. Juni 2018 

wurden von der UNESCO das Danewerk sowie 

Haithabu gemeinschaftlich als Archäologischer 

Grenzkomplex Haithabu und Danewerk zum UNESCO-Welterbe erklärt. 

 

Am Abend geht es gemischt weiter und der folgende Samstag (12.06.21) steht zur freien 

Verfügung ….. Eine Hängemattenchallenge ist da bei mir angesagt!  

      

 

 

https://www.danevirkemuseum.de/de/ausstellungen/danewerk/
https://de.wikipedia.org/wiki/Danewerk


Nordlandtour 2021 (07.06.-13.06.) - Veranstaltungskalender 

5/6 
 

Zwischendurch… (Dienstag oder Samstag) …bei noch nicht gestilltem Aktionismus oder einem Regentag:  

Hier ist ein Abstecher zur 

kleinsten Stadt Deutschlands 

möglich! 

 Arnis liegt auf einer Halbinsel in 

der Schlei, unweit von Kappeln. 

Und eins muss gesagt sein… Die 

Stadt ist wirklich klein! 

Langgezogene Gärten reichen 

bis ans Moor und auf der 

südöstlichen Seite bis an den 

Schleistrom. Bootsstege, hier und da noch Fischernetze, Marinas und vier Werften, dazu die 

Wasserbauer und im Nachbarort Grödersby eine Segelmacherei sowie eine Persenningwerkstatt 

zeugen von Arnis maritimer Bedeutung. 

Interessant ist hier (…aber nicht nur…) die Lindaunisbrücke. Diese ist eine denkmalgeschütze 

Straßen- und Eisenbahnklappbrücke, die den Meeresarm Schlei an einer ihrer schmalsten Stellen 

überquert. Die Besonderheit dieser Brücke ist die wechselseitige Benutzung der Regionalbahn auf 

der Bahnstrecke Kiel–Flensburg und dem Straßenverkehr. 

Sonntag ist schon wieder Schluss und es geht nach Hause ☹ 

 

https://arnis.de/
https://de.wikipedia.org/wiki/Lindaunisbr%C3%BCcke
https://de.wikipedia.org/wiki/Regionalbahn
https://de.wikipedia.org/wiki/Bahnstrecke_Kiel%E2%80%93Flensburg
https://de.wikipedia.org/wiki/Stra%C3%9Fenverkehr
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Preisliste und Kontaktdaten:  

 

 

 

Campingpark Schlei-Karschau

Karschau 56, 24407 Rabenkirchen-Faulück/Schlei

Web: http://www.campingpark-schlei.de

Tel. 0049-46 42 - 92 08 20 


